
ZV Gersfeld 

ZV Oberweißenbrunn 

Aufeinander zugehen…. 
…… haben dies im wahrsten Sinne des Wortes die beiden Zweigvereine getan.  

Dazu war nicht nur die Grenze Hessen-Bayern, sondern auch die Grenze der Rhönklub-Regionen 
Fulda-Saale-Sinn zu überwinden. Wer kennt nicht die Grenzsteine, welche KP (Königreich Preußen) 
und KB (Königreich Bayern) auf je einem Grenzstein darstellen.  

Die Wanderer beider Zweigvereine haben sich unter der bewährten Leitung der Wanderwarte Georg 
Fischer – der Gersfelder – und Raimund Kleinhenz – der Oberweißenbrunner –am Rodenbacher 
Küppel,  außer Atem gekommen, getroffen.  Dieser liegt oberhalb Gersfelds in Richtung Süden.  

Die genussvolle Rucksack-Brotzeit wurde  verbunden mit einem fröhlichen Gedankenaustausch und 
der Entwicklung weiterer Ideen sich gegenseitig zu besuchen oder gemeinsame Veranstaltungen auf 
den Weg zu bringen.  

Georg Fischer hatte eine Reihe geschichtlicher Bilder der Gegend um die Schwedenschanze, 
Reesberg, Rengersfeld und Gersfeld – beispielsweise ein sehr altes Schwimmbadbild – mitgebracht.  

Keine Schutzhütte… aber auch kein Pavillon. Irgendwie architektonisch interessant gestaltet ist dieser 
erst vor kurzer Zeit durch den Gersfelder ZV gestaltete Treffpunkt auf dem Rodenbacher Küppel. Die 
hölzernen Außenwände sind in der Form des Buchstabens X angeordnet, sodass dadurch praktisch 
vier Sitzgruppen entstanden sind.  

Verraten wird jetzt natürlich nicht, ob es dort eine herrliche Rundumsicht gibt? Mögen doch die 
geneigten Rhönwanderer einmal dorthin einen Abstecher machen.  

Teilnehmer:  
Gersfeld: Inge Frank, Brigitte Gutermuth, Hedwig Weber, Helga Blaschek, Marianne Sauer, Uschi 
Nüdling, Georg Fischer  
Oberweißenbrunn: Linda Kleinhenz, Raimund Kleinhenz, Bernhard Walter.  
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